








Nummer 21	 Mitteilungsblatt Grafenberg� Seite 15

Tag der Selbstverwaltung
Ausdruck gelebter Demokratie
Vertreterversammlung trifft wichtige Entscheidungen in der DRV BW

Ehrenamtliche Vertreterinnen und Vertreter setzen sich in den 
Gremien der Sozialversicherung direkt für die Interessen der Ver-
sicherten und Rentenbeziehenden sowie Arbeitgeber ein. Daran 
erinnert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) anlässlich des Tages der Selbstverwaltung am 18. Mai. 
Die DRV BW ist für rund sieben Millionen Versicherte und rund 1,5 
Millionen Rentnerinnen und Rentner zuständig. Sie verfügt aktuell 
über einen Haushalt in Höhe von rund 26,1 Milliarden Euro. Die DRV 
BW-Vertreterversammlung, auch das Parlament des Rentenversi-
cherungsträgers genannt, stellt jährlich den Haushalt auf und ent-
scheidet somit, wie die Gelder der Beitragszahler verwendet wer-
den. Die Selbstverwaltung trifft wichtige Entscheidungen in den 
Bereichen Finanzen, Personal, Leistungen, Organisation und Reha-
bilitation.

Zudem erbringt sie Leistungen, von denen Beitragszahlende wie 
Rentenbeziehende direkt profitieren: 120 ehrenamtliche Versi-
chertenberaterinnen und Versichertenberater „in der Nachbar-
schaft“ beraten für die DRV BW zu allen Fragen rund um die Ren-
tenversicherung und unterstützen Ratsuchende vor allem beim 
Ausfüllen von Anträgen. In Widerspruchsausschüssen überprüfen 
die gewählten Vertreterinnen und Vertreter der Versicherten und 
der Arbeitgeber bei Bedarf Entscheidungen der Verwaltung in Ein-
zelfällen. Alle sechs Jahre können Beitragszahlerinnen und Bei-
tragszahler sowie Rentenbeziehende bei den Sozialwahlen mitent-
scheiden, wer ihre Interessen im Parlament der Rentenversicherung 
vertritt. „Die Selbstverwaltung ist ein tragendes Element der Ren-
tenversicherung und Ausdruck gelebter Demokratie. In ihr bestim-

men Versicherte, Rentenbeziehende und Arbeitgeber mit, wofür 
die Beiträge aus den Sozialabgaben verwendet werden“, betont 
Kai Burmeister, Vorsitzender des Vorstandes der DRV BW.

Einladung zur offenen Felderbegehung auf dem ökolo-
gischen Versuchsfeld in Maßhalderbuch

Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen lädt zu einer Bestandsbe-
sichtigung auf das ökologische Versuchsfeld nach Maßhalderbuch 
am Dienstag, den 27.05.2025, um 19:00 Uhr ein. Im Rahmen eines 
Felderrundgangs möchte das Kreislandwirtschaftsamt alle Inte-
ressierten über aktuelle Themen im Öko-Landbau und anstehende 
Arbeiten informieren. Zusätzlich zu den Sortenversuchen (Roggen, 
Dinkel, Weizen, Hafer, Sommergerste, Ackerbohnen) können auf 
Demoparzellen kleine Besonderheiten wie z.B. Winterhafer und 
Platterbsen begutachtet und Erfahrungen diskutiert werden. Das 
Versuchsfeld in Maßhalderbuch befindet sich dieses Jahr direkt an 
der Straße nach dem Betrieb von Ödenwaldstetten kommend.

Das Kreislandwirtschaftsamt freut sich auf einen Besuch.

Pflegestützpunktes nicht besetzt

Am Freitag, 23. Mai, und am Montag, 26. Mai ist das Büro des 
Pflegestützpunktes nicht besetzt. Bei dringenden Fragen kann 
man sich am Montagvormittag an den Pflegestützpunkt in 
Pliezhausen wenden, Telefon: 07127 / 98 00 15. Am Dienstag, 27. 
Mai, und Mittwoch, 28. Mai,  ist Frau Pohl-May wieder erreich-
bar.

Kaffee mit Archivarin: Neuer Termin

Persönliche Familienforschung, das Entziffern einer alten Hand-
schrift oder neue Recherchetipps: Kreisarchivarin Annette Bidling-
maier beantwortet die Fragen geschichtsinteressierter Bürge-
rinnen und Bürger bei einer Tasse Kaffee am Donnerstag, 5. Juni 
2025, im Kreisarchiv Reutlingen.

Zur Anmeldung

Die 25-minütigen Einzeltermine finden im Kreisarchiv Reutlingen, 
Bismarckstraße 16, statt. Eine vorherige Terminbuchung per E-Mail 
an kreisarchiv@kreis-reutlingen.de ist erforderlich. Auf der Inter-
netseite www.kultur-machen.de/kaffee werden die freien Termine 
tagesaktuell angezeigt.

Der nächste Kaffee mit Archivar findet am Mittwoch, 09.07.2025, 
mit Kreisarchivleiter Dr. Marco Birn statt.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele,
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de

Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35,
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Donnerstag, 22. Mai 2025
18.00			   Mädchen- und Bubenjungschar
17.30-20.00 	 Kirchbesen in der Zehntscheuer
				    Es sind Spielmöglichkeiten für Kinder aufgebaut

Freitag, 23. Mai 2025
16.00	  		  Mini-Jungschar
17.30-20.00 	 Kirchbesen in der Zehntscheuer
19.30			   Treffer (GH)

Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet. Psalm 66,20

Sonntag, 25. Mai 2025
10.30	  	 	 �Konfirmationsfestgottesdienst mit Elternchor (Pfr. 

Raphael Häfele)
	 	 	 	 Opfer: Konfirmandenarbeit

Montag, 26. Mai 2025
09.30			    Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
				�    Leitung: Carolin Maisch, Kontaktaufnahme über das 

Pfarramt

Dienstag, 27. Mai 2025
17.30	  		�  Sport und Segen (GH) Kontakt: annette.reinholz@

gmx.net
20.00	  		  Posaunenchor

Mittwoch, 28. Mai 2025
15.00	  	 	 Konfirmandenunterricht
20.00	  		  Kirchenchor

Wochenspruch
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen. Johannes 12,32

Donnerstag, 29. Mai 2025 - Himmelfahrt
10.00	  		�  Ökumenischer Gottesdienst im Grünen beim Berg-

fest auf dem Grafenberg, mit Posaunenchor (Pfrin. 
Hannah Häfele)

				�    Opfer: Krankenhaus für Frauen und Kinder in Paki-
stan

	 	 	 	 �Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche 
statt

Kirchbesen 2025

Am Donnerstag, 22. Mai und Freitag, 23. Mai besteht noch die Mög-
lichkeit von 17:30 bis 20:00 Uhr beim Kirchbesen in der Zehnt-
scheuer Schwäbischen und Schweizer Wurstsalat, Vesperplatten 
(auch vegetarisch), Backhausbrot und unser leckeres KaBeBe-Hel-
les zu genießen. Am Donnerstag sind noch einmal Spielmöglich-
keiten für Kinder aufgebaut.

Regionales Essen in besonderer Atmosphäre und dabei Gutes tun!

Das Fleisch und die daraus verarbeitete Wurst stammen von Witt-
linger Strohschweinen vom Sonnenhof. Das Bier beziehen wir aus 
Gruibingen und das Brot kommt aus dem Grafenberger Backhaus.
Mit den Spenden unterstützen wir, wie bereits in den letzten Jah-
ren, die Stelle des Grafenberger Jugendreferenten Raphael Haag. 
Er begleitet u.a. unsere Jugendgruppen (Jungscharen etc.), unter-
stützt unsere Pfarrer in der Konfirmandenarbeit, organisiert viele 
Dinge rund um die Jugendmitarbeiter und bietet viele verschie-
dene Freizeitangebote für die Kinder und Jugendlichen im Ort an. 
Diesen tollen Dienst wollen wir u.a. mit dem Erlös aus dem Kirch-
besen unterstützen, sodass Grafenberg die Jugendreferentenstelle 
weiterhin aufrechterhalten kann.
Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch!
Das Kirchbesen-Orga-Team

Am Sonntag, 25. Mai feiern Ihre Konfirmation:
Lilli Bothar, Jakob Euchner, Ben Hemm, Philipp Jüttner, Tim Kühfuß, 
Emil Schätzle, Leon Scheu, Leo Vogel und Louis Wendelstein.
Wir wünschen unserer Konfirmandin und unseren Konfirmanden 
mit ihren Familien einen gesegneten Festgottesdienst und einen 
unvergesslichen Tag.

Die Kirchengemeinde in Bempflingen lädt ein:

Wir erreichen bis 
zu 85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.

Erreichen Sie Menschen in Ihrer Nähe.
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Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr,

Mo. 14.00 bis 17.00 Uhr
Mi. geschlossen
Pfarrer Marco Antonio Rodriguez Rivas
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
E-Mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

Samstag, 24.05.2025 
14.00 		  Firmung mit Weihbischof Thomas Maria Renz
18.30 		  Eucharistiefeier in St. Bonifatius

Sonntag 25.05.2025
08.45 		  Wort-Gottes-Feier in St. Johannes Riederich
10.00 		  Eucharistiefeier in St. Bonifatius
			   kein Italienischer Gottesdienst
12.15 		  Kroatische Eucharistiefeier
14.00 		  Italienische Firmung in St. Johannes Nürtingen
18.30 		  Mai-Andacht in St. Bonifatius

Montag, 26.05.2025
19.30 �"Stille halten" im Gemeindehaus Peter und Paul in Grafen-

berg
19.30 		  Kirchenchorprobe, im Saal

Dienstag, 27.05.2025
15.00 		  Boni-Mini-Kids Probe im Saal
16.15 		  Boni-Kids II Probe im Saal
18.00 		  Kroatisches Gebet
18.30 		  Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier
18.30 		  Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich

Mittwoch, 28.05.2025
15.30 		  Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 		  Rosenkranz
19.00 		  Eucharistiefeier in Peter und Paul Grafenberg
19.45 		  Boni-Chörle-Probe in der Kirche

Donnerstag, 29.05.2025 Hochfest Christi Himmelfahrt
08.45 		  Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich
10.00 		  Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen
10.00 		�  Ökumenischer Gottesdienst zum Bergfest in Peter und 

Paul in Grafenberg

Freitag, 30.05.2025
08.00 		  Eucharistiefeier in St. Bonifatius

Maiandacht   

 

St. Bonifatius Metzingen   
Sonntag,  .  

 
  2 5 . Mai     

18.30   Uhr   
     

    
    

   
      

     Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche
Sonntag, 25. Mai 2025
09.30 Uhr Gottesdienst 
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Himmelfahrt, 29. Mai 2025
09.30 Uhr Gottesdienst in Metzingen 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Fußball Aktiv 

Kreisliga A, Staffel 2
SGM Höllbach - TSV Grafenberg 5:3

Mit dem vierten Sieg in Serie behauptete der TSV beim Auswärts-
spiel in Altenriet den vierten Platz. Grafenberg war von Beginn an 
hoch überlegen und ging in der siebten Minute durch Justin Eze-
wele in Führung. Die Gäste ließen weiterhin Ball und Gegner laufen 
und in der 28. Minute traf erneut Ezewele zum 0:2. Von der SGM war 
außer einem ungefährlichen Weitschuss nichts zu sehen. Kurz vor 
der Halbzeit machte Ezewele nach einem Foul an Söreg vom Punkt 
seinen lupenreinen Hattrick perfekt (43.) und nur eine Zeigerum-
drehung später traf Frieder Geiger zum 0:4-Halbzeitstand. Auch 
nach der Pause war Grafenberg klar besser und in der 61. Minute 
traf Geiger zum zweiten Mal. In der Schlussphase schlich sich beim 
TSV aber der Schlendrian ein und die Hausherren kamen durch 
Ebrima Ceesay (72.), Luca Sequenzia (80.) und Jakob Fritz (89.) noch 
zu drei Treffern.

TSV: Knittel, Füßle, Mastrangelo, A. Geiger, Lövesz (63. Owasi), Tas 
(72. Ziegler), Sulz (60. Rembold), Söreg, Methner, Ezewele (72. Kep-
peler), F. Geiger

TSV Grafenberg - SGM Owen/Unterlenningen 1:2

Gegen den Mitaufsteiger aus dem Lenninger Tal kassierte der TSV 
eine absolut unnötige Heimniederlage.
Die Hausherren kontrollierten gegen sehr defensiv eingestellte 
Gäste von Beginn an, ohne aber zunächst gefährlich zu werden. In 
der 20. Minute traf Janis Lövesz aus spitzem Winkel nur das Außen-
netz. Zwei Minuten später ließ Frieder Geiger gleich zweimal die 
Führung liegen. In der 32. Minute landete dann ein Kracher von 
Justin Ezewele nur am Querbalken. Nach 34 Minuten stellte Kevin 
Rieke den Spielverlauf auf den Kopf, als er per direktem Freistoß 
das 0:1 erzielte. 

Auch nach dem Seitenwechsel war Grafenberg klar spielbestim-
mend. In der 49. Minute konnte ein Schuss Ezeweles gerade noch 
zur Ecke geklärt werden. Mit zunehmender Spieldauer stand die 
SGM dann immer tiefer und der TSV kam selten zu gefährlichen 
Aktionen. Die Gäste dagegen trafen nach einer Ecke zum 0:2, Tor-
schütze war Julian Deutschle (70.). Zu allem Überfluss scheiterte 
Ezewele in der 73. Minute mit einem Foulelfmeter an Marc Buch-
holz. Vier Minuten später gab es dann einen Handelfmeter für den 
TSV. Marvin Methner scheiterte zwar auch an Buchholz, versenkte 
den Nachschuss aber zum 1:2 (77.). In der Schlussphase warf Gra-

fenberg zwar alles nach vorne, der eigentlich mehr als verdiente 
Ausgleich wollte aber nicht mehr fallen.
TSV: Knittel, Füßle (59. Kittelberger), Knöll, A. Geiger, Lövesz, Sulz, 
Tas, Ezewele (88. Keppeler), Methner, Söreg, F. Geiger 

Kreisliga B, Staffel 4
SGM Höllbach II - TSV Grafenberg II 2:6

Die zweite Mannschaft landete beim klaren 2:6 in Altenriet ihren 
zweiten Sieg hintereinander. Bereits in der dritten Minute traf 
Jochen Zenger zum frühen 0:1. Grafenberg war klar spielbestim-
mend und nach einer guten halben Stunde erhöhte Clemens Rem-
bold auf 0:2 (32.). Mit einem Doppelschlag durch Deni Jovanov (43.) 
und Kevin Schwarz (44.) machten die Gäste praktisch schon vor der 
Pause alles klar. Im zweiten Durchgang traf zunächst Nicolas Weihs 
zum 0:5 (59.), ehe Wayne Schlecht für die Hausherren zum 1:5 ver-
kürzte (62.). Nach 65 Minuten stellte Nils Krohmer den alten 
Abstand wieder her. Kurz darauf gelang erneut Schlecht das 2:6 
(66.), was gleichzeitig den Endstand bedeutete. 
TSV: Hoss, Niklaus, Fischer, Lutz (70. Schaich), Jipp, Zenger, Rembold 
(61. Früh), Lambert (32. Jovanov), Krznaric (46. Krohmer), Richter 
(46. Weihs), Schwarz 

TSV Grafenberg II - FV 09 Nürtingen II 3:4

Gegenau den Tabellendritten aus Nürtingen reichte es für unsere 
zweite Mannschaft trotz starker Leistung nicht ganz zu einem 
Punktgewinn. In der Anfangsphase verpasste der TSV durch Patrick 
Richter (5.) und Gabriel Krznaric (9.) den Führungstreffer. Danach 
war die Partie lange ausgeglichen, ehe Nürtingen in den letzten 10 
Minuten vor der Pause gleich dreimal traf. Denis Özbey (36.), Louis 
Wagner (39.) und Semso Husejinovic (45.) waren die Torschützen. 
In der 53. Minute gelang Deni Jovanov das 1:3 und beim TSV keimte 
wieder Hoffnung auf. Allerdings stellte Mathis Arnold in der 77. 
Minute den alten Abstand wieder her. Grafenberg gab sich aber 
keineswegs geschlagen, allerdings kamen die Treffee von Pascal 
Richter (83.) und Jochen Zenger (88.) zu spät, um noch einen Zähler 
zu ergattern. 
TSV: Owasi, Schur, Fischer, Patrick Richter (46. Pascal Richter), Lam-
bert (85. Schaich), Jovanov, Kleiner, Ziegler, König, Krznaric (58. 
Zenger), Jipp (76. Früh)

Am heutigen Donnerstag ist unsere erste Mannschaft beim 
abstiegsbedrohten TSV Neckartailfingen zu Gast. Nach der Nieder-
lage am Sonntag ist unser Team auf Wiedergutmachung aus, zumal 
auch das Hinspiel gegen die Zackenbarsche verloren ging.
Spielbeginn ist um 19.30 Uhr.
Am Wochenende sind dann beide Teams spielfrei.

Achtung:
Zum letzten Saisonspiel am Samstsgy den 07.06., beim TV Neid-
lingen hat die Abteilung einen Bus gechartert. Abfahrt wird um 
13.30 Uhr sein. Anmeldungen nimmt Fabian Kittelberger unter 
015225773457 oder fabian.kittelberger@tsv-grafenberg.de entge-
gen. Der Fahrtpreis beträgt 15 €.

Fußball Jugend 

Für unsere Jugendmannschaften steht am Wochenende bereits 
der letzte Spieltag auf dem Programm. Unsere E1 um 12:15 Uhr und 
unsere D1 um 13:30 Uhr freuen sich auf der heimischen Bucken-
wiese auf zahlreiche Zuschauer. 

Hochspannung versprechen die Partien unserer C-Junioren in 
Grötzingen sowie der A-Jugend in Deizisau. Beide Teams können 
mit einem Sieg die Meisterschaft in ihrer Staffel erreichen, wir 
wünschen hierfür gute Nerven und viel Erfolg! 
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Unsere Jüngsten der F-Jugend und Bambinis sind am Samstag 
ebenfalls noch einmal in Neuffen im Einsatz. 

Nachruf

Der TC Grafenberg e.V. trauert um sein Gründungsmitglied

Günter Walter
der am 06.05.2025 im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Günter Walter war im Jahr 1979 maßgeblich an der Gründung 
unseres Tennisclubs beteiligt. Mit seinem Engagement, seiner 
Tatkraft und seiner Liebe zum Tennissport prägte er die 

Anfangsjahre des Vereins entscheidend mit.

Fünf Jahre lang übte er das Amt des Schriftführers mit großer 
Sorgfalt und Verlässlichkeit aus, bevor er für weitere sechs 
Jahre die Funktion des 2. Vorstands übernahm. In all diesen 
Jahren war Günter Walter nicht nur ein engagiertes Vorstands-
mitglied, sondern auch immer ein geschätzter Kamerad, des-
sen Einsatz und Persönlichkeit unseren Verein nachhaltig 

bereichert hat.

Wir verlieren mit ihm einen treuen Weggefährten und danken 
ihm für alles, was er für den TC Grafenberg geleistet hat.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Frau Leni und seinen 
Söhnen Gregor und Tobias mit Familien.

Vorstand und Ausschuss des TC Grafenberg

Trauer um Günter Walter

Der Gesangverein „Liederkranz 1877“ Grafenberg e.V. trauert 
um sein Ehrenmitglied

Günter Walter
der am Dienstag, dem 06. Mai im Alter von 86 Jahren verstor-
ben ist. Günter Walter war seit 1985, also 40 Jahre lang Mitglied, 
später Ehrenmitglied in unserem Verein. In tiefer Trauer und 
ewiger Dankbarkeit werden wir Günter Walter ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Leni, seinen Söhnen Gregor 
und Tobias mit Ihren Familien, sowie allen Angehörigen.

Gesangverein „Liederkranz 1877“ Grafenberg e.V.
Mitglieder, Ausschuss und Vorstände

NACHRUF
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Mitglied

Günter Walter
der am 06.05.2025 im Alter von 86 Jahren unerwartet verstor-
ben ist.

Seit 1987, dem zwanzigsten Jubiläumsjahr des Harmonika-Or-
chesters Grafenberg, war Günter Walter förderndes Mitglied 
unseres Vereins und hat uns während seiner 38-jährigen Mit-
gliedschaft immer nach Kräften unterstützt. Im Jahr 2012 konn-
ten wir ihn für seine 25-jährige Vereinstreue ehren. Seine 
kameradschaftliche Art, sein offenes Ohr für die Vereine und 
sein wertschätzender Umgang gegenüber dem Ehrenamt wäh-
rend seiner Zeit als Vereinsvorsitzender des Schwäbischen 
Albvereins bleiben in Erinnerung.

Wir werden Günter Walter in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden seiner 
Frau Leni, seinen Kindern Gregor und Tobias, seinen Enkeln 
und allen Familienangehörigen.

Die VereinsleitungMitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark.
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Begleitung für Schwerkranke, Sterbende, Trauernde und 
ihre Nahestehenden

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen naheste-
henden Menschen verbringen können, sodass es ein in Würde 
gestalteter Lebensabschnitt werden kann. Wir sind für Schwer-
kranke, ihre Angehörigen und Nahestehenden da. Wir hören zu, 
bieten Trost und Beistand. Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
unter den untenstehenden Kontaktdaten erreichbar.

Qualifizierte Ehrenamtliche begleiten zuhause, im Pflegeheim und 
im Stationären Hospiz Veronika. Die Häufigkeit der Besuche richtet 
sich nach der individuellen Lage und den Wünschen des Betrof-
fenen. Unser Angebot ist kostenfrei, überkonfessionell und unter-
liegt der Schweigepflicht. Die Bedürfnisse der schwerkranken und 
sterbenden Menschen stehen im Mittelpunkt.

Trauer und Wandern: Samstag, 24. Mai 2025 um 11:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz oberhalb der Sportgaststätte "zum Hahn" 
vor Kappishäusern.
Bitte denken Sie an gutes trittsicheres Schuhwerk und entspre-
chenden Sonnen-oder Regenschutz.
Dauer: ca. 1,5-2 Stunden, optional gemeinsame Einkehr im 
Anschluss in die Sportgaststätte "zum Hahn".

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
Email: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer kulturellen Plattform 
für Menschen und Themen in der Region und für die Re-
gion: 
Kontakt:

Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
info@kulturforum-metzingen.de
www.kulturforum-metzingen.de

Bitte neues Logo im Rubrikkopf austauschen!

Herzlich willkommen auf unserer kulturellen Plattform 
für Menschen und Themen in der Region und für die Re-
gion: 

Donnerstag, 22.05.2025		  19:00 Uhr		  Spieletreff
Herzliche Einladung zu unserem offenen Spieletreff! Skip Bo, 
Mensch Ärgere Dich Nicht, Scrabble, Schach, Dame oder Mühle, etc. 
Eigene Spiele dürfen gerne mitgebracht werden. Wir freuen uns 
auf euch!

Freitag, 23.05.2025		  20:00 UHR		  The New Groove Project (TNGP)
THE NEW GROOVE PROJEKT ist ein Ende 2022 gegründetes Quartett, 
das sich dem JAZZ-FUNK-GROOVE verschrieben hat. Die Band 
covert bekannte Künstler wie John Scofield, Nils Landgren, George 
Duke, Crusaders, Billy Cobham, Yellowjackets und Mezzoforte und 
viele auch unbekanntere Interpreten, wobei sie den Stücken eine 
definitiv eigene Note verleiht, TNPG besteht aus hochkarätigen 
und erfahrenen Musikern aus Herrenberg und Umgebung. Der Ein-
tritt ist frei – Spenden sind zugunsten der Künstler sehr willkom-
men!!

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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Donnerstag, 05.06.2025		  20:00 Uhr		  Menschen Tiere 
Ein Film von Bernhard Koch über Tiere und ihre Menschen oder 
wiesich der Mensch im Tier spiegelt
MENSCHEN&TIERE zeigt verschiedene Ansätze, wie respektvolle 
Beziehungen zwischen Menschen und Tieren, in einer modernen, 
vom Menschen gestalteten Welt möglich sind. Und wie schwierig 
es ist, den Tieren in dieser Menschenwelt gerecht zu werden. Der 
Eintritt ist frei – Spenden sind zugunsten der Künstler sehr will-
kommen!

NACHRUF

Wir trauern um unser Mitglied

Günter Walter
der am 6. Mai 2025 im Alter von 86 Jahren verstorben ist. Günter 
Walter war seit 1990, also über 35 Jahre lang Mitglied im Musikver-
ein. Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Leni und 
den Kindern mit Familien. Wir werden unserem Günter ("Güwa") 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Vereinsleitung

Fest der Musikervereinigung Hohenneuffen zum 95. Geburtstag 
am Sonntag, den 1. Juni 2025, auf der Burg Hohenneuffen

Die Gründer wären bollenstolz. 95 Jahre nach Gründung der Musi-
kervereinigung Hohenneuffen (MVH) findet das diesjährige Fest 
der Musikervereinigung dort statt, wo es namentlich hingehört: 
Auf dem Hohenneuffen. Normalerweise findet das Fest im ört-
lichen Wechsel der beteiligten Kapellen statt. Doch für dieses Jahr 
hat sich der Vorsitzende der MVH, Michael G. Trippner, etwas 
Besonderes ausgedacht. Am Sonntag, den 1. Juni 2025, treffen sich 
die 7 MVH-Kapellen auf der Burg Hohenneuffen. Von 10:30 Uhr bis 
ca. 16:45 Uhr gibt es Blasmusik live im Hof der Burg. Die Idee dazu 
hatten die Vereine schon lange, jetzt wird der Plan in die Tat umge-
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setzt. An diesem Sonntag geht es vor allem darum, den Gemein-
schaftssinn der Kapellen zu fördern und zu stärken. Es soll kein 
Wettbewerb sein, sondern man möchte den Besucherinnen und 
Besuchern zeigen, dass es Spaß macht, mit anderen Musik zu 
machen. Die Musikervereinigung Hohenneuffen (MVH) wurde 
bereits 1930 gegründet. Mitglieder sind derzeit - in alphabetischer 
Reihenfolge - die Musikvereine aus Beuren, Frickenhausen, Gra-
fenberg, Kohlberg, Linsenhofen, Neuffen und Reudern. Erster Vor-
sitzender ist Michael G. Trippner, zweiter Vorsitzender Rainer 
Mayer, Schriftführerin Angelika Prinz und Kassier Werner Trost. Die 
Burg Hohenneuffen und die MVH hoffen auf schönes Wetter und 
freuen sich auf viele Zuhörerinnen und Zuhörer. Der Eintritt ist frei.

Folgendes Programm ist geplant:

10:30 Uhr bis 11:15 Uhr: Musikverein Linsenhofen
11:15 Uhr bis 12:00 Uhr: Musikverein Kohlberg
12:00 Uhr bis 12:45 Uhr: Musikverein Reudern

13:00 Uhr bis 13:30 Uhr: 3 Stücke im Gesamtchor mit 7 Kapellen

13:45 Uhr bis 14:30 Uhr: Musikverein Grafenberg
14:30 Uhr bis 15:15 Uhr: Stadtkapelle Neuffen
15:15 Uhr bis 16:00 Uhr: Musikverein Beuren
16:00 Uhr bis 16:45 Uhr: Musikverein Frickenhausen

Wir freuen uns auf viele "Schlachtenbummler"!

Familientag des Musikvereins – tierisch gut und hoch hinaus!

Am Samstagmorgen trafen sich rund 20 Musikverein-Kids samt 
Eltern und machten sich auf den Weg in den Wildpark Pforzheim 
– unser erster gemeinsamer Familienausflug, speziell für die Kin-
der und Jugendliche des Vereins geplant. Kaum angekommen, 
ging’s mit Futterbechern gewappnet los zu Wildschwein, Mufflon & 
Co. Schnell waren erste Freundschaften mit den Tieren geschlos-
sen – vor allem, wenn Futter im Spiel war. Bei einer gemütlichen 
Vesperpause wurden die ersten lustigen Erlebnisse ausgetauscht.
Während die Kleineren auf Spielplatz, Kinderbauernhof und Luchs-
fütterung voll auf ihre Kosten kamen, wurde es für die Größeren 
ernst: Der Kletterpark wartete! Nach kurzer Einweisung in die 
Sicherheitsgurte ging’s hoch hinaus – und was zuerst zögerlich 
begann, wurde schnell zum sportlichen Höhenflug. Der Tag verging 
wie im Flug. Am Nachmittag kehrten wir müde, aber zufrieden 
zurück nach Grafenberg, wo der Tag bei Lagerfeuer, Stockbrot und 
Roter Wurst gemütlich ausklang. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an Familie Müller für ihre Gastfreundschaft. Aus-
nahmslos alle Teilnehmer waren sich einig, das war sicherlich 
nicht der letzte Ausflug dieser Art, ein Familientag im Musikverein 
darf gerne zur Tradition werden.

(Bericht von Carolin Singh)

Gruppenbild - toller Familienausflug des Musikvereins 

Die Kleinen waren mit viel Spaß dabei 

Die Älteren hatten jede Menge Fun beim Klettern 

Die Vereinsleitung
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

​​​​​​​Nachruf für Günter Walter

Die Ortsgruppe Grafenberg des Schwäbischen Albvereins trau-
ert um Günter Walter, der über viele Jahrzehnte hinweg eine 
prägende Persönlichkeit im Vereinsleben war. Von 1984 bis 
2014 leitete er unsere Ortsgruppe als Vorsitzender. Gleichzeitig 
engagierte er sich auf überörtlicher Ebene – von 1989 bis 2015 
als Gauobmann des Ermsgaus im Schwäbischen Albverein. 
Nach seinem Ausscheiden wurde er zum Ehrengauobmann des 
Ermsgaus sowie zum Ehrenvorsitzenden der Ortsgruppe Gra-

fenberg ernannt.

Günter Walter war Ideengeber, Organisator und leidenschaft-
licher Unterstützer – etwa bei der Gestaltung des Mörikewegs 
und des Gustav-Ströhmfeldwegs oder bei zahlreichen Wande-
rungen und Veranstaltungen. Ein besonderes Anliegen war ihm 
stets die Verbindung von Natur und Bewegung. So war er im 
Jahr 2000 maßgeblich daran beteiligt, die Radsportgruppe in 
den Albverein zu integrieren – ein Schritt, der unser Angebot 
erweiterte und neue Mitglieder ansprach. Auch als Biosphä-
ren-Botschafter und TrÜP-Guide setzte er sich für Natur- und 
Umweltbildung ein. Selbst nach einer schweren Herzoperation 
im Jahr 1999 blieb er aktiv – Rückzug war für ihn keine Option. 

Sein Platz war in der Gemeinschaft, bei den Menschen.

Ein besonderes Projekt war der Austausch mit der griechischen 
Insel Thassos im Jahr 2015. Günters Engagement, seine Offen-
heit und seine Begeisterung trugen wesentlich zum Gelingen 
dieses Begegnungsprojekts bei, das bis heute nachwirkt. Vor 
zwei Jahren erhielt Günter von der Ortsgruppe Grafenberg eine 
Ruhebank – als Zeichen des Dankes und der Anerkennung für 
sein langjähriges ehrenamtliches Wirken. Die Bank steht auf 
dem Weg zum Grafenberg und lädt seither zum Innehalten und 
Verweilen ein – ganz im Sinne dessen, was Günter selbst so oft 

ermöglicht hat.

Wir erinnern uns an sein offenes Ohr, seine Verlässlichkeit und 
seine herzliche Art. „GüWA“, wie ihn viele nannten, war bei 
Wanderungen, Kinderfreizeiten auf Burg Derneck und bei vie-
len weiteren Aktivitäten stets zur Stelle. Für seinen unermüd-
lichen Einsatz wurde er unter anderem mit dem Ehrenschild 
und der Georg-Fahrbach-Medaille in Silber ausgezeichnet. Mit 
Günter Walter verlieren wir nicht nur einen engagierten Mit-
streiter, sondern einen Menschen, der mit seinem Wirken 
unsere Gemeinschaft bereichert und viele Spuren hinterlassen 

hat.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie – seiner Frau Leni 
sowie seinen Söhnen Gregor und Tobias mit ihren Familien. 
Möge euch die Erinnerung an Günter Trost und Kraft spenden.

Ruhe in Frieden, Günter. Wir werden dich nicht vergessen.

BERGFEST 2025

Herzliche Einladung zum Bergfest auf dem Grafenberg an Himmel-
fahrt, Donnerstag, 29. Mai 2025 ab 10.00 Uhr

Mit einem Gottesdienst im Grünen, musikalisch umrahmt durch 
den Posaunenchor, beginnt das Fest auf dem Grafenberg. Danach 
lädt der Albverein ein, einige Stunden auf dem Grafenberg zu ver-

weilen. Und damit keine Langeweile aufkommt, ist für ein anspre-
chendes Rahmenprogramm gesorgt. Nach dem Gottesdienst sorgt 
der Musikverein Grafenberg e. V beim Frühschoppen für musika-
lische Unterhaltung. Am Nachmittag zeigen die Rope Skipper des 
TSV Grafenberg ihre Sprünge mit dem Seil. Außerdem können die 
Kinder auf dem Berg ausgelassen toben und sich vom Luftballon-
künstler Herbert Haag fantasievolle Luftballons basteln lassen. 
Fürs leibliche Wohl sorgen die Mitarbeiter des Vereins selbstver-
ständlich bestens: kühle Getränke, Rote, Steaks, Pommes, Vegeta-
risches sowie Kaffee und Kuchen. Ab dem frühen Abend werden 
die Besucher durch die Musiker der „Karrensteigle Band KGB“ 
unterhalten.

Der Schwäbische Albverein Grafenberg freut sich auf zahlreiche 
Besucher aus nah und fern.

HINWEIS: Ende der Veranstaltung ist um 21.00 Uhr. Bei schlechten 
Witterungsverhältnissen findet das Fest nicht statt.

Bürgerstiftung Grafenberg

Großer Erfolg beim Pflanzentauschtag am 3. Mai 2025: 
Sonnenschein und zahlreiche Besucher

Sonnenschein und ein reges Treiben prägten den Pflanzentausch-
tag am Samstag, den 3. Mai 2025, der erneut zahlreiche Garten-
freunde und Naturbegeisterte anzog. Die Veranstaltung entwi-
ckelte sich zu einem vollen Erfolg und verzeichnete in diesem Jahr 
einen besonders hohen Besucherandrang.

Organisiert von Familie Schmon und der Bürgerstiftung Grafenberg 
bot der Tauschmarkt eine bunte Vielfalt an Blumen, Gemüsepflan-
zen, Kräutern und Stauden. Hobbygärtnerinnen und -gärtner 
nutzten die Gelegenheit, überschüssige Pflanzen aus dem eigenen 
Garten gegen neue Sorten einzutauschen, sich fachlich auszutau-
schen und wertvolle Tipps rund ums Gärtnern zu erhalten. Großzü-
gige Pflanzenspenden der  Gärtnereien Handel und Vatter brach-
ten unter anderem Geldspenden von begeisterten Gärtnern ein. 
Es konnten an diesem Tag über 800 Euro für eine Murmelbahn auf 
dem Waldspielplatz Grafenberg gesammelt werden. Eine Mitmach-
aktionen für Kinder sowie Kaffee und Kuchen rundeten den gelun-
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genen Tag ab. Viele Besucherinnen und Besucher äußerten den 
Wunsch, die Veranstaltung zu wiederholen.

Der Pflanzentauschtag hat einmal mehr gezeigt, wie groß das Inte-
resse an nachhaltigem Gärtnern, Biodiversität und dem Austausch 
innerhalb der Gemeinschaft ist.

Ihre Bürgerstiftung Grafenberg und Familie Schmon

Weitere Impressionen finden Sie unter: www.buergerstiftung-gra-
fenberg.de


